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Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden, Stadtklinik Baden- 
Baden, Balger Str. 50, Freitag 19 bis 22 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Kreiskrankenhaus Rastatt, 
Engel straße 39, Montag bis Donnerstag 19 bis 7 Uhr, 
Freitag 19 bis 8 Uhr, Samstag 8 bis 8 Uhr,  
Sonn- und Feiertage 8 bis 7 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos). 
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter  
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos)
Kinder Notfallpraxis Baden-Baden
Stadtklinik Baden-Baden, Balger Straße 50, Montag  
bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0621 38000810
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter  
www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
20./21. November - Praxis Anthonj, Neufeldstraße 5, 
Kuppenheim, Telefon 0176 70530193

Apotheken

Samstag, 20. November
Alte-Hof-Apotheke, Lange Straße 2,
Baden-Baden (Innenstadt), Telefon 07221 24925
Sonntag, 21. November
Augusta- Apotheke am Augustaplatz, 
Ludwig-Wilhelm-Platz 3, Baden-Baden (Innenstadt) 
Telefon 07221 24537
Alle Angaben ohne Gewähr!

Notdienste der Ärzte und Apotheken
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Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
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Tel. 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
gaggenau@nussbaum-medien.de

Rathaus auf einen Blick
unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag    8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag       14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag      14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Freitag
(nur nach vorheriger Terminvereinbarung) 8.30 - 12.00 Uhr
mittwoch geschlossen
Wir bitten dringend um vorherige Terminvereinbarung, 
um Wartezeiten zu vermeiden! 

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter: 
Zentrale:  91 83 -0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Büro des Bürgermeisters/Standesamt/friedhofsamt 
Manuela Frorath  9183 - 10
Hauptamt/ordnungsamt 
Walter Wörner  9183 - 11
Hauptamt/Gewerbeamt/Gemeindeanzeiger 
Yvonne Krieg  9183 - 19
Rechnungsamt 
Werner Krieg  9183- 12
Gemeindekasse 
Carolin Ebner  9183 - 13
Steueramt/Grundbuchamt/fahrkarten 
Karin Falk  9183 - 14
einwohnermeldeamt/passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Sprechstunde im Rathaus donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr, 
Tel. 07224 91 83-0
polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240

Katholische Sozialstation forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Weisenbach  Tel. 07224 33 95
Katholisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
 Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung des Abwasser-
verbandes  „mittleres murgtal“, Sitz: Gernsbach
Die nächste Verbandsversammlung findet am

mittwoch, den 01. Dezember 2021, 11:00 uhr
in der Kläranlage Gernsbach (Weinau)

statt. Die Sitzung der Verbandsversammlung ist gemäß § 
15 GKZ öffentlich. Die Bekanntmachung erfolgt nach § 19 
der Verbandssatzung.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe von Beschlüssen im schriftlichen Verfah-

ren
2. Unterrichtung über das Ergebnis der allgemeinen Fi-

nanzprüfung der Haushaltsjahre 2014 – 2019 durch die 
GPA

3. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2020
4. Beratung und Beschluss des Wirtschaftsplanes 2022 
5. Verschiedenes 

Gernsbach, den 11.11.2021

gez.: Julian Christ
Verbandsvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung  
Flurbereinigung Gernsbach/Loffenau
Landkreis Rastatt

Änderungsbeschluss 1
vom 17. November 2021
1. Das Landratsamt Rastatt -untere Flurbereinigungsbehör-
de- ordnet hiermit eine geringfügige Änderung des Flur-
bereinigungsgebiets der flurbereinigung Gernsbach/
Loffenau nach § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.
In das Flurbereinigungsgebiet werden einbezogen:
Von der Gemeinde Loffenau (Gemarkung Loffenau, Land-
kreis Rastatt) die Grundstücke Flst. Nr. 3253, 3254, 3255, 
3257, 3258, 3259, 3260, 3261 und 3264/10.

Von der Stadt Gernsbach  
(Gemarkung Gernsbach, Landkreis Rastatt)
die Grundstücke Flst. Nr. 5072/1, 5087, 5088, 5123, 5127, 
5128, 5129, 5130, 5131, 5132, 5133, 5134, 5135, 5136, 5137, 
5138, 5139, 5140, 5141, 5142, 5143, 5144, 5145, 5146, 5147, 
5163, 5164, 5165, 5166, 5167, 5168 und 5169.
Die Fläche der neu einbezogenen Grundstücke beträgt rd. 
49 ha.
Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nunmehr 
eine Fläche von 404 ha.
Seine Abgrenzung ist aus der Gebietskarte in der Fassung 
vom 31. Mai 2017 ersichtlich.

2. Am Flurbereinigungsverfahren sind neu beteiligt:
Als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten 
der zum Erweiterungsgebiet gehörenden Grundstücke;

als Nebenbeteiligte die Inhaber von Rechten an diesen 
Grundstücken, sowie die Eigentümer von nicht zum Flur-
bereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken, die zur 
Errichtung fester Grenzzeichen an der Grenze des Flurbe-
reinigungsgebiets mitzuwirken haben.

3. Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt 
1 Monat lang -vom 1. Tag seiner öffentlichen Bekanntma-
chung an gerechnet-
im Rathaus der Stadt Gernsbach  
(Igelbachstr. 11, 76593 Gernsbach)
im eingangsbereich (Windfang an der Haupteingangstür) 
während der üblichen Öffnungszeiten
und
im Rathaus der Gemeinde Loffenau  
(Untere Dorfstr. 1, 76597 Loffenau) im erdgeschoss wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten 

zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus.

Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der 
Bekanntgabe sämtlicher Unterlagen in der betreffenden 
Gemeinde ein.

Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Ge-
bietskarte auf der Internetseite des Landesamts für Geoin-
formation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.
lgl-bw.de/3151) eingesehen werden.

4. Veränderungssperre nach § 34 flurbereinigungsgesetz:
4.1 nhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht er-
sichtlich sind, aber zur Beteiligung am Verfahren berechti-
gen, z. B. Pachtrechten, werden aufgefordert, diese Rechte 
innerhalb von 3 Monaten beim Landratsamt Rastatt -untere 
Flurbereinigungsbehörde-, Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt 
anzumelden.

Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist ange-
meldet oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt -un-
tere Flurbereinigungsbehörde- die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines 
vorbezeichneten Rechts muss die Wirkung eines vor der 
Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich 
gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist 
durch Bekanntgabe des Verwaltungsakts in Lauf gesetzt 
worden ist.

4.2 In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zu-
stimmung des Landratsamtes nur Änderungen vorgenom-
men werden, die zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbe-
trieb gehören.

Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterras-
sen und ähnliche Anlagen dürfen nur mit Zustimmung des 
Landratsamtes errichtet, hergestellt, wesentlich verändert 
oder beseitigt werden.

Sind entgegen diesen Vorschriften Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, 
so können sie im Flurbereinigungsverfahren unberücksich-
tigt bleiben. Das Landratsamt kann den früheren Zustand, 
notfalls mit Zwang, wiederherstellen lassen, wenn dies der 
Flurbereinigung dient.

4.3  Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, einzelne Bäu-
me, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur mit Zustim-



4   |    Gemeindeanzeiger Weisenbach · 18. November 2021 · Nr. 46

mung des Landratsamtes beseitigt oder neu angepflanzt 
werden, andernfalls muss das Landratsamt Ersatzpflanzun-
gen anordnen.

4.4 Auf den in das Flurbereinigungsverfahren einbezoge-
nen Waldgrundstücken dürfen Holzeinschläge, die den 
Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung über-
steigen, nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehör-
de vorgenommen werden. Andernfalls kann diese anord-
nen, dass die abgeholzte oder verlichtete Fläche wieder 
ordnungsgemäß in Bestand zu bringen ist.

4.5 Wer gegen die unter Nr. 4.1 bis 4.4 genannten Vorschrif-
ten verstößt, kann wegen Ordnungswidrigkeit mit einer 
Geldbuße belegt werden.

4.6 Neben den unter 4.1 bis 4.4 genannten Einschrän-
kungen gelten die Beschränkungen nach dem Landwirt-
schafts- und Landeskulturgesetz sowie dem Naturschutz-
recht (Dauergrünlandumwandlungsverbot, Biotop- und 
Artenschutz) unverändert weiter.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines 
Monats Widerspruch beim Landratsamt Rastatt (Sitz: Am 
Schlossplatz 5, 76437 Rastatt) eingelegt werden.

Begründung
Die Einbeziehung der Grundstücke auf der Gemarkung 
Gernsbach ist erforderlich, um eine bessere Erschließung 
der Gewanne „Stoßgrund“ und „Hintere Hald“ zur errei-
chen.

Die Einbeziehung der Grundstücke auf der Gemarkung 
Loffenau ist erforderlich, um die Zufahrt zum kommunalen 
Holzlagerplatz zu verbessern, sowie den Holzabfuhrweg 
beim Holzlagerplatz zu optimieren. Auch wird das Grund-
stück Nr. 3264/10 aus vermessungstechnischen Gründen 
beigezogen.

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zu der Ände-
rung des Flurbereinigungsgebiets gehört worden.

gez. Mario Würtz
(Leitender Fachbeamter)

Amtliche Nachrichten

köb
Im Belzerhaus Weisenbach

Telefon 9947720

Öffnungszeiten:
Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr
Ausleihe kostenlos!

Es gelten die allgemeinen AHA-Hygieneregeln.

Altersjubilare- und Glückwunschbesuche 
von Bürgermeister Daniel Retsch 

müssen leider wieder ausgesetzt werden!
Nachdem man Mitte des Jahres die Besuche von Bür-
germeister Daniel Retsch zu „Altersjubilaren sowie 
Hochzeitsjubiläen“ wieder aufgenommen hatte müssen 
sie nun leider aufgrund der allgemeinen epidemiologi-
schen Lage vorsorglich wieder ausgesetzt werden. 

Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis. 
Bitte bleiben Sie gesund!

Ihre Gemeindeverwaltung

Absage des Bürgerforums zum Thema 
„Herausforderung der Wasserversor-
gung“ am 23.11.2021 in der festhalle
Aufgrund der allgemeinen epidemiologischen Lage 
müssen wir leider das Bürgerforum „Herausforderung 
der Wasserversorgung“ am 23. November 2021 absa-
gen. Wir möchten mit diesem Bürgerforum vielen Bür-
gerinnen und Bürgern die Gelegenheit, sich daran zu 
beteiligen. Leider ist dies derzeit nicht möglich. 
Wir werden, sobald es die Lage zulässt das Bürgerforum 
nachholen und bitten hierfür um Ihr Verständnis. 
Bleiben Sie gesund!

Herzlichst Ihr
Daniel Retsch, Bürgermeister

Seniorennachmittag 
findet leider nicht statt

Liebe Seniorinnen und Senioren,  

erst vor kurzem verkündeten wir mit Freude, dass wir 
in diesem Jahr unter besonderen Hygienevorschriften 
einen Seniorennachmittag in der Festhalle veranstalten 
wollen. Es haben sich auch einige Seniorinnen und Se-
nioren für den Nachmittag angemeldet.
Leider sind in den letzten Tagen die Infektionszahlen 
der COVID-19-Infekte wieder sehr stark angestiegen; 
auch geimpfte Personen sind teilweise von einer Infek-
tion betroffen.
Somit steigt das Risiko einer Ansteckung mit dem Co-
ronavirus auch bei uns in der Gemeinde. Diesem Risiko 
wollen wir unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger aber nicht aussetzen und sehen uns daher leider ge-
zwungen, den bereits geplanten Seniorennachmittag 
wieder abzusagen.
Wir hoffen, dass wir die für alle Beteiligten beliebte Ver-
anstaltung Ende nächsten Jahres wieder in gewohnter 
Weise durchführen können.
Wir bedanken uns recht herzlich für Ihr Verständnis.
Bleiben Sie weiterhin gesund!

Herzlichst Ihr

Daniel Retsch, Bürgermeister

G
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Wechsel in der Sozialberatung der flüchtlinge
Für die in den Kommunen des Landkreises Rastatt und dort 
in der Anschlussunterbringung untergebrachten Flüchtlin-
ge wird von Seiten des Landratsamtes eine entsprechende 
Sozialberatung angeboten. Diese schließt vielfältige Hilfe 
und Unterstützungen mit ein.

Bis dato kümmerte sich dabei Frau Antonia Ivkovic um die 
in Weisenbach untergebrachten Flüchtlinge. Hierzu boten 
sich in der Vergangenheit Terminsprechstunden, Hausbe-
suche oder fernmündliche Abklärungen und Unterstützun-
gen an.

Durch Umstrukturierung und anderweitige Aufgabenver-
teilung folgt auf Frau Antonia Ivkovic nunmehr seit dem 1. 
November 2021 Herr Gerd Schlöffel. Dieser ist bereits seit 
rund 1,5 Jahren als Sozialberater in Gernsbach und Loffe-
nau tätig.

Diese Gelegenheit des Personalwechsels nutzten die bei-
den Sozialberater sowie deren Sachgebietsleiterin Frau 
Carolin Merz, um sich gemeinsam mit Bürgermeister Dani-
el Retsch, Hauptamtsleiter Walter Wörner und der Verwal-
tungsfachangestellten Nicole Klumpp gegenseitig auszu-
tauschen.

 

 Foto: Gemeinde

Corona-Regelungen

Geltung der Alarmstufe
Nachdem am Montag mit 406 belegten Intensivbetten in 
Baden-Württemberg der Wert von 390 überschritten wur-
de und am Dienstag (aktuelle Zahlen lagen zum Redakti-
onsschluss noch nicht vor) vermutlich nicht wieder unter-
schritten werden, dürfte seit dem gestrigen Mittwoch die 
Alarmstufe gelten. Mit dieser einhergehend werden viel-
fältige Lebensbereiche weiter eingeschränkt. So gelten in 
dieser Alarmstufe folgende Regelungen:

private Zusammenkünfte, private Veranstaltungen
Ein Haushalt + eine weitere Person (Geimpfte und Gene-
sene und Personen bis einschließlich 17 Jahren sowie Per-
sonen die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen 
lassen können werden nicht mitgezählt). Paare die nicht 
zusammenleben zählen als ein Haushalt.

Öffentliche Veranstaltungen: 2G (Geimpft, Genesen)
Kultureinrichtungen: 2G (ausgenommen Landesbiblio-
theken und Archive mit PCR-Test)
Beherbergung: 3G wobei nur noch ein PCR-Test zählt, wel-
cher alle drei Tage zu wiederholen ist
messen, Ausstellungen und Kongresse: 2G
Gastronomie: In geschlossenen Räumen 2G, im freien 
3G allerdings nur mit PCR-Test
freizeiteinrichtungen: 2G
Körpernahe Dienstleistungen: 3G, allerdings nur mit 
PCR-Test
Touristischer Verkehr: 2G
einzelhandel: 3G
Außerschulische Bildung: 2G
Sport in geschlossenen Räumen: 2G, im freien 3G aller-
dings nur mit PCR-Test

Änderung beim fall- und Kontaktpersonen- 
management in den Gesundheitsämtern
Die Gesundheitsämter konzentrieren sich künftig noch 
stärker auf größere Ausbruchsgeschehen und den Schutz 
vulnerabler Gruppen, beispielsweise in Alten- und Pflege-
heimen. Das bedeutet, dass ab sofort sowohl positiv auf 
das Coronavirus getestete Personen als auch enge Kontakt-
personen nicht mehr routinemäßig von den Gesundheits-
ämtern kontaktiert werden.
Unabhängig hiervon gilt jedoch die entsprechende Abson-
derungspflicht, welche auch weiterhin von den Behörden 
stichprobenartig kontrolliert wird.

Mit Blick auf die Belastung der Gesundheitsämter, die ne-
ben dem Infektionsschutz noch weitere Aufgaben haben, 
wird die Fokussierung beim Fall- und Kontaktpersonenma-
nagement auf größere Ausbruchs- sowie Infektionsgesche-
hen in vulnerablen Gruppen (z. B. Altenheime und Pflege-
heime) gerichtet.

Es gelten folgende Empfehlungen und rechtliche Regelungen:
•	 personen mit Symptomen einer akuten Atem-

wegsinfektion sollten sich auf eine Infektion mit dem 
Coronavirus testen lassen. Da erfahrungsgemäß die 
Wintermonate „Grippemonate“ sind, können für Atem-
wegsinfektionen auch andere Ursachen in Betracht 
kommen. Kostenfreie Testmöglichkeiten mit Corona-
Symptomen sind auf der Website der Kassenärztlichen 
Vereinigung zu finden. In Weisenbach bietet die Haus-
arztpraxis von Frau Dr. Tanja Gerlach entsprechende 
PCR-Tests im Grundschulgebäude in der Erlenstraße 
nach entsprechender Voranmeldung an.

•	 Personen mit einem positiven Antigen-Schnelltest 
oder pCR-Test müssen sich in häusliche Absonderung 
begeben. Diese beträgt in der Regel 14 Tage.

Die Absonderung kann je nach Test, Impfstatus, Sympto-
men, Verlauf etc. abweichend von der Regelzeit von 14 
Tagen enden. Dies erfordert im Einzelfall jeweils eine diffe-
renzierte Betrachtung.

•	 Ungeimpfte Haushaltsangehörige und enge Kontakt-
personen von positiv getesteten Personen müssen 
ebenfalls für 10 Tage in Absonderung. Auch hier gelten 
unterschiedliche Regelungen zu einer möglichen vor-
zeitigen Beendigung der Absonderung.
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Antrag auf erteilung einer Absonderungsbescheinigung
Nach der aktuellen Corona-Verordnung „Absonderung“ 
werden Absonderungsbescheinigungen (z. B. für den Ar-
beitgeber) nur noch auf Antrag ausgestellt. Ansprechpart-
nerin hierfür ist Frau Yvonne Krieg, Tel. 9183 – 19, y.krieg@
weisenbach.de

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass aufgrund 
der Änderung beim Fall- und Kontaktpersonenmanage-
ment in den Gesundheitsämtern nach Eingang des Antrags 
gegebenenfalls eine Kontaktaufnahme und Abklärung mit 
dem Gesundheitsamt oder anderen Ordnungsämtern er-
forderlich ist und die abschließende Bearbeitung des An-
trags daher mehrere Tage in Anspruch nehmen kann.

energietipp der energieagentur mittelbaden 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg

Verbrauchsausweis:  
günstiger, aber weniger aussagekräftig 

Was ist der unterschied zwischen einem  
Bedarfsausweis und einem Verbrauchsausweis?
Die beiden Arten von Energieausweisen unterscheiden 
sich darin, wie die Energiekennwerte ermittelt werden. 
Beim Bedarfsausweis wird der Energiebedarf der Immobi-
lie rechnerisch auf der Grundlage des Baujahrs, der Bauun-
terlagen sowie der technischen Gebäude- und Heizungs-
daten bestimmt. Dabei legt der Aussteller standardisierte 
Rahmenbedingungen zugrunde, weshalb die berechneten 
Werte unabhängig vom individuellen Heiz- und Wohnver-
halten der Bewohner sind. Die Aussagekraft des Bedarfs-
ausweises hängt stark davon ab, wie exakt und aufwändig 
der Aussteller die Daten erhebt. Für einen Verbrauchsaus-
weis wiederum müssen vor allem die Heizkostenabrech-
nungen der letzten drei Jahre vorliegen. Aus diesen wird 
der Energieverbrauch des gesamten Gebäudes ermittelt. 
Die Datenerhebung ist in der Regel wesentlich einfacher 
und weniger fehleranfällig. Aufgrund des geringeren Auf-
wands bei der Datenerhebung ist ein Verbrauchsausweis 
in der Regel günstiger als ein Bedarfsausweis, aber auch 
weniger aussagekräftig. Die tatsächlichen Verbrauchswer-
te hängen stark vom Verhalten der Hausbewohner ab und 
davon, wie oft diese anwesend sind. Auch Leerstände im 
Gebäude können die Ergebnisse verfälschen. In der Regel 
können die Eigentümer von Bestandsgebäuden zwischen 
beiden Varianten frei wählen. Ein Bedarfsausweis ist dann 
vorgeschrieben, wenn das Gebäude nicht den Standards 
der Wärmeschutzverordnung von 1977 genügt oder wenn 
die Heizkostenabrechnungen der vergangenen drei Jahre 
nicht vollständig vorliegen. Für Neubauten wird grundsätz-
lich ein Bedarfsausweis ausgestellt.

Die Energieagentur Mittelbaden bietet in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose 
telefonische individuelle Energieberatung an. 

Die nächsten Termine sind:

02.12. Baden-Baden 13:00-16:45 Uhr
08.12. Gaggenau 14:00-17:45 Uhr
15.12. Bühl 14:00-17:45 Uhr
15.12. Rastatt 14:00-17:45 Uhr

Anmeldungen per Telefon unter 0 72 22 – 15 90 80 oder 
per E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energie-
agentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für 
Klimaschutz und Energieeffizienz, unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de 

Weisenbach ist Teil des Energieeffizienz-Netzwerks Regio-
ENERGIE. Bis 2030 wollen wir 30 % unserer Treibhausgas-
emissionen einsparen.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche 
die Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstän-
de, die nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu ge-
brauchen sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie 
verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können schriftlich beim Bürger-
meisteramt abgegeben werden.

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

ein bisschen so wie martin,  
möcht` ich manchmal sein
Am Donnerstag den 11.11.2021, pünktlich zum Martins-
fest, konnten die rund einhundert Kinder des Kindergar-
tens St. Christophorus beim gruppenweisen Frühstück mit 
den Erzieherinnen, die am Vortag selbstgebackenen Mar-
tinsbrötchen verzehren.

Mit dieser besonderen Stärkung für die kleinen Laternen-
träger, wurde gegen zehn Uhr der Fußmarsch zur katholi-
schen Pfarrkirche St. Wendelin unweit des Kindergartens 
angetreten. Dort angekommen, begrüßte unsere Gemein-
dereferentin Frau Feldin alle Kinder, Erzieherinnen und die 
Kindergartenleiterin sowie Herrn Bürgermeister Retsch mit 
einer kurzen Ansprache.

Unter musikalischer Begleitung von Gitarre und Akkorde-
on sangen dann die Kinder aus allen Gruppen gemeinsam 
Lieder bis die Vorschulkinder das traditionelle Martinsspiel 
aufführten. Auf Steckenpferd und mit Holzschwert  in der 
Hand wurde der Altar von den kleinen Akteuren kurzer-
hand zum Schauplatz für die Mantelteilung gemacht.

Nach der Darbietung und einem abschließenden Laternen-
tanz zogen die Kinder abwechselnd und in ihren Stamm-
gruppen mit ihren selbstgebastelten Laternen durch die 
Kirche.

Der anschließende Laternenumzug durch das Dorf mit 
dem Kindergarten als Ziel sorgte für einen gelungenen Ab-
schluss.
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 Foto: Kindergarten

erhebungsbeauftragte (m/w/d) gesucht
2022 findet in Deutschland der Zensus – auch bekannt 
als Volkszählung – statt. Für die Befragungen von Haus-
halten und an Wohnheimen im Rahmen des Zensus su-
chen wir aktuell Interviewerinnen und Interviewer.
Ihre Aufgaben
Sie führen kurze persönliche Interviews mit ca. 130 Aus-
kunftspflichtigen durch. Hierzu suchen Sie die Ihnen 
zugewiesenen Anschriften im Vorfeld auf und kündigen 
sich schriftlich bei den Bürgerinnen und Bürgern an. 
Zum angekündigten Termin stellen Sie vor Ort Fragen 
zur Person und ggf. weiteren Haushaltsmitgliedern und 
übergeben anschließend Online-Zugangsdaten für die 
Beantwortung weiterer Fragen.
•	 Die Befragungen erfolgen im Zeitraum vom 16. mai 

2022 bis ende Juli 2022. In der Zeiteinteilung sind 
Sie frei.

•	 Für die ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine steu-
erfreie Aufwandsentschädigung (bis zu 800 Euro).

•	 Voraussetzung ist die Teilnahme an einer eintägigen 
Schulung im ersten Quartal 2022.

Anforderungen
•	 Zuverlässigkeit und Genauigkeit
•	 Verschwiegenheit
•	 Zeitliche Flexibilität und Mobilität
•	 Sympathisches und freundliches Auftreten
•	 Gute Deutschkenntnisse (weitere Fremdsprachen-

kenntnisse von Vorteil)
•	 Volljährigkeit
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann lassen Sie 
sich als Interviewerin oder Interviewer per e-mail un-
ter: zensus2022@landkreis-rastatt.de vormerken

 
 
 

 

Schulnachrichten

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

SmV- Schülermitverantwortung am ASG - 
Seminar der Schülervertreter in freudenstadt
Kein Schuljahr ohne intensive SMV-Arbeit! Zur Vorberei-
tung der anstehenden Projekte fanden sich in der Jugend-
herberge Freudenstadt für ein Wochenende im Herbst die 
Klassensprecher, Kurssprecher und die Schülersprecher des 
Albert-Schweitzer-Gymnasiums Gernsbach zusammen.

Das Ziel des gemeinsamen Aufenthaltes der SMV mit den 
Verbindungslehrern Herrn Bartl und Frau Moll sowie der 
Schulsozialarbeiterin Frau Borck war es, Projektideen für 
das kommende Schuljahr zu sammeln und diese auszuar-
beiten. Am Freitagmorgen besuchte Schulleiter Herr Beil 
das Seminar, ließ sich die Arbeitsgruppen und ihre Ziele 
vorstellen und nahm Verbesserungsvorschläge sowie Lob 
an. Wie in den letzten Jahren gibt es auch dieses Schuljahr 
wieder eine Veranstaltungsgruppe, die SOR („Schule ohne 
Rassismus“) , das SLEG-Team („Schülerlebenserleichte-
rungsgruppe“) und natürlich die ASGreen (Umweltschutz 
und Nachhaltigkeit).

Ein großes Dankeschön geht an den ASG-Förderverein, der 
den Großteil des Seminars finanziert hat.

Wir freuen uns auf ein produktives, engagiertes sowie spa-
ßiges Jahr! Bericht: Tom Woszek, Kl. 8b

 Foto: ASG

Volkshochschule

Bald beginnen die folgenden Kurse:
Naturfloristik zum fest Vorfreude auf Weihnachten
Mit einem Stück Natur gestalten wir für die Adventszeit ei-
nen Kranz und eine Dekoration für Fenster oder Tisch.
Bitte mitbringen: Rebschere, Messer, vorhandene Deko, 
Heißklebepistole und - falls vorhanden - einen Strohrömer 
(Strohkranz).
R28538We - Weisenbach
Michaela Möhrmann
Donnerstag, 25.11.2021, 19:00 - 22:00 Uhr
Johann-Belzer-Schule,
EUR 17,00 bei 8 - 10 TN / EUR 22,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. Materialkosten; bitte in bar an die Kursleiterin)

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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mathematik - Vorbereitung auf die mittlere Reife
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Taschenrechner, Formel-
sammlung.
R60525JWe - Weisenbach
Bernd Gerstner
10-mal freitags, ab 26.11.21, 19:00 - 20:30 Uhr
Johann-Belzer-Schule,
EUR 62,00 bei 11 - 12 TN / EUR 90,00 bei 8 - 10 TN / EUR 
118,00 bei 5 - 7 TN
(Kursentgelt bereits ermäßigt)
Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-Anmeldeformular 
entweder im Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder 
über das Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

Vereinsnachrichten

Bezirksimkerverein Gernsbach

Stammtisch am freitag, 19.11.2021
Der Stammtisch des Bezirksimkervereins Gernsbach e.V. 
findet am Freitag, den 19.11.2021, um 18:30 Uhr in der 
Restauration Brüderlin in Gernsbach statt. Bitte bei Verän-
derung der Völker dies am Stammtisch oder per E-Mail an 
bezirksimkerverein.gernsbach@gmail.com melden.

Harmonika-Spielring Weisenbach

ein genussreicher Abend für alle Sinne
Nach genau zwei Jahren Bühnenabstinenz präsentierte die 
Spielgemeinschaft des Harmonika-Spielrings Weisenbach 
und des Akkordeon-Orchesters Gernsbach unter der Lei-
tung von Dirigent Rainer Löffler ein literarisches Konzert 
– eine gelungene Kombination aus Bücher und Musik in 
Zusammenarbeit mit der Bücherstube Gernsbach.

Charmant und witzig entführten die Vorleser, Charlotte, 
Frieda, Marie und Fabian, im Wechsel das Publikum in die 
Welt der Bücher. Ob Liebesromane, Kriminalfälle, Sachbü-
cher oder auch ein Kochbuch – die Bücher wurden mit pas-
senden Melodien vom Orchester umrahmt. 

Die Mühen unserer Probenarbeit wurden durch das zahl-
reich erschienene Publikum belohnt. Ein besonderer Dank 
gilt unserer treuen Helferschar, die es uns ermöglichte, die 
derzeit besonderen Anforderungen zu bewältigen.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Absage der mitgliederversammlung 
Die am Mittwoch, 24. November, geplante Mitgliederver-
sammlung wird aufgrund der stark steigenden Corona-
Infektionszahlen abgesagt. Wir hoffen sie im Frühjahr 2022 
durchführen zu können.

Karnevalsgesellschaft Hohle eiche

Absage interne fasenteröffnung am 19.11.2021
Liebe Fasebutze,

leider müssen wir aufgrund der aktuellen Coronalage die 
interne Fasenteröffnung am 19.11.2021 im Gasthaus „Grü-
ner Baum / Melissone“ absagen.

Bleibt alle gesund!

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

Wintertraining hat begonnen
Termine:
Aktuell: www.lag-obere-murg.de oder www.springen-mit-
musik.com  Einsehbar unter www.blv-online.de und www.
rababü.de Meldungen an Birgit Mungenast (Meldeschluss 
siehe Klammer)
Alle ausgeschriebenen Sportfeste und Meisterschaften 
sind auch einsehbar unter www.LADV.de

Sonntag, 21.11., Weisenbach: Vereinsräume Sporthalle 
Kampfrichter-Grundkurs abgesagt wegen der Corona-
Situation

Dienstag, 30.11., Bühlertal: Kreistag des Leichtathleti-
kreises Rastatt/Baden-Baden/Bühl. Beginn 19.00 Uhr im 
Haus des Gastes. Themen u.a. Neuwahlen und Kreistermi-
ne 2022.

Wintertraining der LAG obere murg hat begonnen
Die Leichtathletikgruppen der Oberen Murg haben inzwi-
schen das Wintertraining aufgenommen. Dies ist die ideale 
Zeit, um in ein gezieltes Training einzusteigen. Die Trainer 
der LAG würden sich freuen, wenn in den nächsten Tagen 
ehemalige Sportler aber auch Neulinge sich für ein geziel-
tes Training entscheiden würden. Es gibt keine vielseitigere 
Sportart wie die Leichtathletik.

Zeiten siehe auf der Homepage der LAG oder unter „Sprin-
gen mit Musik“. Nähere Informationen bei Adi Marxer, 
Bernd Wörner, Siegrun Gerstner und Tanja Wunsch.

obst- und Gartenbauverein Au

einladung zum Schnittkurs
Der Obst- und Gartenbauverein Au veranstaltet am Sams-
tag, den 27.11.2021 einen Schnittkurs. Dazu sind alle Mit-
glieder sowie Freunde des Obstbaus, egal ob Anfänger 
oder Fortgeschrittene, recht herzlich eingeladen. Treff-
punkt ist um 13:30 Uhr am neuen Garten gleich hinter dem 
Friedhof.

Ein Obstbaufachwart wird vor Ort zeigen, wie ein Obst-
 
Verein Foto: Verein
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baum fachkundig gepflegt und geschnitten wird. Für die 
Veranstaltung zählt die 2G-Regel (geimpft oder genesen) 
bitte mit Nachweis.

obst- und Gartenbauverein Weisenbach

Vandalismus im Vereinsgarten
Die Verwaltung des Obst- und Gartenbauvereines Weisen-
bach musste verärgert feststellen, dass im Vereinsgarten 
Rabauken am Werk waren.
Nach dem Übersteigen der Umzäunung (Gartentore sind 
stets verschlossen), und der dabei erfolgten Beschädigung 
des Zaunes ließen die Täter ihrer Zerstörungswut freien Lauf.
Im Obstgarten wurde ein Apfelbaum so zugerichtet, dass 
er ersetzt werden muss.
Ein Kübel mit einer Rebpflanze wurde einige Meter berg-
ab geworfen sowie ein Sonnenschirm aus der Verankerung 
gerissen und umgeworfen. Ebenso wurde eine Sitzbank to-
tal zerstört. Sämtliche Beschilderungen an den einzelnen 
Obstbäumen wurden mutwillig abgerissen und müssen 
neu hergestellt und angebracht werden.
Nach einer Schätzung beläuft sich der Schaden auf ca. 
600,- Euro. Wir werden bei der Polizei eine Anzeige wegen 
Einbruch und Sachbeschädigung stellen.
Es ist sehr schade, dass ehrenamtliche Tätigkeit von sol-
chen Übeltätern so missbraucht wird.

 
Zerstörter Baum Fotos: Annerose Gabauer

 
Zerstörte Sitzbank 

Schwarzwaldverein Gernsbach
Wanderung am Dienstag, 23. November
Die Dienstagswanderer treffen sich am 23. November um 
10.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt nach Mug-
gensturm. Von von dort aus führt unsere Wanderung nach 
Malsch zur Einkehr. Für weitere Informationen: 07083-
526000

Wanderung am mittwoch, 24. November
Die Mittwochswanderer treffen sich am 24. November um 
10 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Unsere Wanderung führt 
rund um das Schloss Eberstein zur Einkehr. Wer von dort 
aus per Bahn den Heimweg antreten möchte, kann das von 
der Station Obertsrot aus. Für alle, die noch Lust zum Heim-
wandern haben, führt der Abstieg vorbei am Kriegerdenk-
mal zurück nach Gernsbach. Die Wanderstrecke ist etwa 11 
km (480 Hm) lang. Für weitere Imformationen: 07224-5175.

Kirchliche Nachrichten

Katholische pfarrgemeinde

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, Weisenbach 
und maria Königin, Au 
20.11.2021 bis 28.11.2021

Sonntag, 21. November
Christkönigssonntag, Diaspora Kollekte

10.15 WB  Hochamt zum Christkönigssonntag  
mitgestaltet vom Team der Bücherei, für die Le-
benden und Verstorbenen der Gemeinde * für 
verstorbene Eltern und Geschwister

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
18.30 WB  Abendlob zum Christkönigssonntag  

mitgestaltet vom Familienchor

Dienstag, 23. November
  8.00 AU Rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. messe

mittwoch, 24. November
  8.30 AU Hl. messe

Donnerstag, 25. November
  8.05 WB Schülergottesdienst

freitag, 26. November
  8.00 WB Rosenkranzgebet
  8.00 AU Rosenkranzgebet

Samstag, 27. November
17.00 WB  Vorabendmesse zum Sonntag, für Gertrud und 

Karl Albicker und verstorbene Angehörige

Sonntag, 28. November
1. Adventssonntag, Weltmissionstag der Kinder

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
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pfarrbüros
Nach den aktuellen Corona Regeln von Staat und Kirche 
dürfen die Pfarrbüros leider noch immer nicht für Besucher 
geöffnet werden. Gerne kann man aber auf anderem Wege 
Kontakt aufnehmen. Das Pfarrbüro in Forbach ist zu den 
üblichen Öffnungszeiten zu erreichen:
•	 Telefon (07228/2230)
•	 E-Mail (forbach@kath-forbach-weisenbach.de).

Vorankündigung: Hausbesuche vor Weihnachten
Sofern es die Corona-Krise und die entsprechenden Ein-
schränkungen zulassen, wird Pfarrer Holler wieder an den 
Freitagen im Advent Hausbesuche mit Krankensalbung, 
Kommunion und Beichte anbieten: 
•	 am 10.12.2021 in Weisenbach und Au (07228/2230)
•	 am 10.12.2021 in den Seniorenwohnheimen in Gerns-

bach und Gaggenau (07228/2230)
•	 am 17.12.2021 in den Seniorenwohnheimen im Schwä-

bischen (07228/2230)
Anmeldung dafür bitte im Pfarrbüro in Forbach.

michaelskalender 
Ab sofort ist der Michaelskalender wieder für 8,00 € erhält-
lich. Da aufgrund von Corona die Pfarrbüros geschlossen 
sind, bitte unter der Tel. Nr. 07228/2230 bestellen.

ev. Kirchengemeinde forbach-Weisenbach

Sonntag, 21. November:
10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in der evan-
gelischen Kirche in Forbach
(Pfarrerin M. Eger)

mittwoch, 24. November:
14.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Sonntag, 28. November:
10.00 Uhr  Gottesdienst zum 1. Advent in der evangelischen 

Kirche in Forbach
   (Pfarrerin M. Eger)
Bitte bringen Sie zu Ihrer Sicherheit den Mund-Nasen-
schutz mit.
Es stehen eine begrenzte Anzahl von Plätzen in der Kirche 
zur Verfügung.

Jehovas Zeugen

Website jw.org

Donnerstag, 18. November 
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
19.45 Uhr Unser Leben als Christ
Video: Wo finden wir gute Freunde?
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 20. November 
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Warum lässt ein lie-
bevoller Gott das Böse zu?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
der Zeitschrift Der Wachtturm - Thema: „Ich werde alle Völ-
ker erschüttern“

Es finden keine Präsenzgottesdienste statt, alle Gottes-
dienste werden über das Internet als Zoom-Videokonfe-
renz durchgeführt.

Interessierte Teilnehmer an den virtuellen Zusammenkünf-
ten sind herzlich willkommen und können sich rechtzeitig 
telefonisch über Tel.-Nr. 07224 655 661 anmelden. Eine Teil-
nahme ist auch per Telefon möglich. 

parteien

CDu-Gemeindeverband Weisenbach

einladung zur mitgliederversammlung
Zur Mitgliederversammlung des CDU-Gemeindeverbands 
Weisenbach am Freitag, 26. November um 19 in den linken 
Vereinsraum im Untergeschoss der Sporthalle Weisenbach, 
Gaisbachstraße 57, laden wir alle Mitglieder recht herzlich 
ein.

Der Bundestagsabgeordnete Kai Whittaker und Bürger-
meister Daniel Retsch haben ihre Teilnahme zugesagt.

Der Zutritt zur Versammlung ist nur für geimpfte und gene-
sene Personen mit entsprechendem Nachweis erlaubt. Die 
Bescheinigung ist bei einer Teilnahme am Eingang bereit-
zuhalten. Eine medizinische Gesichtsmaske ist mitzubrin-
gen.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine vorherige 
Anmeldung bis zum 21. November beim 1. Vorsitzenden, 
Steffen Miles, telefonisch unter 9 32 03 57 (ab 19 Uhr) oder 
per E-Mail an steffenmiles@web.de gebeten.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.    Begrüßung und Feststellung der form- und fristge-

rechten Einladung
2.   Beschlussfassung über die Tagesordnung
3.   Totengedenken
4.    Wahl eines/r Versammlungsleiters/in, eines/r Proto-

kollführers/in, einer Stimmzählkommission
5.   Bericht des Vorsitzenden
6.   Bericht aus der Gemeinderatsfraktion
7.   Bericht des Schatzmeisters
8.   Bericht der Kassenprüfer
9.   Aussprache über die Berichte
10.  Entlastung des Gesamtvorstandes
11.   Beschluss über den Umfang und die Ämter im Ge-

samtvorstand
12.  Neuwahl
  a) des/der Vorsitzenden
  b) der bis zu 3 stellvertretenden Vorsitzenden
  c) des/der Schriftführers/in
  d) des/der Schatzmeisters/in
  e) des/der Mitgliederbeauftragten
  f ) der bis zu 12 weiteren Vorstandsämter
  g) der 2 Kassenprüfer/innen
13.  Ehrungen
14.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge


